
An den 
Bundesminister für Gesundheit 
Herrn Prof. Dr. Karl Lauterbach 
Bundesministerium für Gesundheit 
Friedrichstraße 108 
10117 Berlin 
 
           30.11.2022 
Sehr geehrter Herr Professor Lauterbach, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
mit Besorgnis nehme ich wahr, wie sich die medizinische Versorgung in Deutschland seit einigen 
Jahren deutlich verschlechtert. Viele Arztpraxen schließen ohne Nachfolger, daher finden viele 
Patienten keinen Haus- oder Facharzt mehr. In den verbliebenen Hausarztpraxen werden die 
Wartezeiten immer länger und auf Facharzttermine wartet man inzwischen teilweise länger als sechs 
Monate. 
 
Die Bedingungen in den Arztpraxen sind offenbar derzeit so schlecht, dass viele medizinische 
Fachangestellte dort nicht mehr arbeiten wollen und jüngere Ärzte keine Praxen mehr übernehmen 
wollen. Von unseren Ärzten hören wir, dass sie bald nicht mehr in der Lage sind, die steigenden 
Lohn-, Hygiene- und Energiekosten mit den von Ihnen gekürzten Einnahmen zu bezahlen. Die 
Kassenärztliche Vereinigung rechnet mit einer Vielzahl an insolventen Praxen im kommenden Jahr, 
was die medizinische Versorgung weiter verschlechtern wird. 
 
Den Medien habe ich nun entnommen, dass Sie planen, „Gesundheitskioske“ einzurichten und Ärzte 
durch nichtärztliches Personal zu ersetzen. Diese Sparmaßnahmen bedeuten aber erhebliche 
Einbußen an Qualität und gefährden letztlich unsere Gesundheit.  
Ich fordere Sie daher auf, Ihr Qualitäts-Versprechen zu halten und anstatt nur aufs Geld zu schauen 
lieber dafür zu sorgen, dass die Arbeit in einer Arztpraxis wieder so attraktiv wird, dass auch jüngere 
Ärzte sich niederlassen, medizinische Fachangestellte gerne dort arbeiten und angemessen bezahlt 
werden können.  
 
Ich möchte, dass die freie Arztwahl und die niedergelassenen Praxen in Deutschland erhalten 
bleiben, damit meine Ärztin oder mein Arzt auch in Zukunft noch persönlich für mich da sein kann 
und die für mich medizinisch sinnvollste Behandlung gefunden werden kann.  
 
Ich werde die Entwicklung im Gesundheitswesen genau beobachten und mein Wahlverhalten 
entsprechend anpassen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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